
   

WAS DARF IN DEN KANAL – UND WAS NICHT? 
 

Unsere Kanalisation ist keine Mülltonne 

Tagtäglich werden große Mengen Abwasser sicher abgeleitet und gereinigt. Damit Kanalnetz und Klär-

anlage zuverlässig funktionieren, braucht es die Mithilfe aller Haushalte. Viele Stoffe, die achtlos über 

Toilette oder Ausguss entsorgt werden, verursachen enorme Schäden und hohe Kosten. 

 

DAS DARF IN DEN ABFLUSS 

✓ Häusliches Abwasser aus Küche, Bad und WC 

✓ Toilettenpapier 

✓ Wasch- und Reinigungsmittel in normaler Haushaltsmenge 

✓ Fäkalien und Urin 

 

DAS GEHÖRT NICHT IN DEN KANAL 

Hygieneartikel & Müll 

✗ Feuchttücher 

✗ Windeln 

✗ Tampons und Binden 

✗ Wattestäbchen 

✗ Katzenstreu 

✗ Zigarettenstummel 

Problemstoffe 

✗ Medikamente 

✗ Farben und Lacke 

✗ Chemikalien 

✗ Pflanzenschutzmittel 

✗ Lösungsmittel 

Küche & Haushalt 

✗ Speiseöl und Fett 

✗ Essensreste 

✗ Kaffeesud in großen Mengen 

Baustoffe 

✗ Sand 

✗ Asche 

✗ Bauschutt 

 



   

WARUM IST DAS SO WICHTIG? 

Falsche Einleitungen führen zu: 

 Verstopften Leitungen 

 Schäden an Pumpwerken und technischen Anlagen 

 Höheren Betriebskosten 

 Umweltbelastungen in Bächen und Flüssen 

Besonders problematisch sind Feuchttücher und Fette. Sie lösen sich nicht auf und verursachen regel-

mäßig massive Verstopfungen im Kanalnetz. 

 

RICHTIG ENTSORGEN STATT RUNTERSPÜLEN 

Speiseöle und Fette 

→ gesammelt beim Altstoffsammelzentrum abgeben 

Medikamente 

→ in Apotheke oder Problemstoffsammlung entsorgen 

Farben, Lacke und Chemikalien 

→ niemals in Ausguss oder WC schütten 

 

GEMEINSAM UNSERE UMWELT SCHÜTZEN 

Jeder Beitrag zählt. Wer Abfälle richtig entsorgt, schützt Gewässer, Infrastruktur und letztlich auch die 

Geldbörse aller Bürgerinnen und Bürger. 

 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

 


